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ßmma: SQîutter, djaufit mer au eä ©unnefdjirmli
ÜRutter: SBaê benfijî bod), b'etjüeb unb b'ütoß tjei ja au feini!

Stolj: ^e^t git eë afattge tünftlidji âcttjn', ïûnftUdji SBrüft,
©lieber u. f. ro. ©ann funftlidje Sßn unb fonft na aüerfjanb
ffinftftdjt Sebeêmtttel. @ë tft erftunlid), roaê Sunft unb Söiffen*
fdjaft afange ïjeroorbringt.

Subi: 3<a, eê geit jebefallê nit lang, fo überkomme mer
au fünftlidjt Seamtebefolbmtge.

Sßrofejfor: ©etjen ©ie, roenn ©te bie äüdjtmtg biefeê berr=

liefen, non mir ganj neu entbeiJten ^nfeïteê betreiben, madjen roir
ein gîtinjenbeê ©efdjäft. Qdj roeifj eê auê langer (Srfatjrung, baê

ift bie ädjte % e f u n b lj e i t ê I a u ê ; roer bie tjat, roirb nidjt franf

planton: (Sine fdjöne ©mpfetjlung nom £>erro Oberft unb
ba eê nun Normal ft rümpfe geben fott, mödjten ©te trjm
gcfäaigft für einige £eit ^6re ^fire ©ab en alê Sttufter
tettjen.

Mütterliche Beruhigung. Kopistenbesoldungen.

Emma: Mutter, chaufit mer au es Sunneschirmli
Mutter: Was denkist doch, d'Chüeh und d'Roß hei ja au keini!

Balz: Jetzt git es afange künstlichi Zahn', künstlichi Brüst,
Glieder u. s. w. Dann künstliche Wy und sonst na allerhand
künstlichi Lebesmittel. Es ist erstunlich, was Kunst und Wissenschast

afange hervorbringt.
Ludi: Ja, es zeit jedefalls nit lang, so überchömme mer

au künstlichi Beamtebesoldunge.

Zeitgemäße Entdeckung. Begreiflicher Diensteifer.

Professor: Sehen Sie, wenn Sie die Züchtung dieses

herrlichen, von mir ganz neu entdeckten Insektes betreiben, machen wir
ein glänzendes Geschäft. Ich weiß es aus langer Erfahrung, das

ist die ächte G e s u n d h e i t s l a u s ; wer die hat, wird nicht krank.

Planton: Eine schöne Empfehlung vom Herrn Oberst und
da es nun Norm a Ist rümpfe geben soll, möchten Sie ihm
gefälligst für einige Zeit Ihre Ihre Waden als Muster
leihen.
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